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Herbstwanderung 
mit Fackeln  
im Felsenmeer
Zum Saisonabschluß 
läd das Felsenmeer 
Informationszentrum 

ein, auf magisch beleuchteten We-
gen durch den Felsbergwald zur See-
gerhütte zu wandern. Über das harte 
Leben der Steinarbeiter wird berichtet 
und der Museumskeller mit den alten 
Steinhauerwerkzeugen gezeigt. Mit 
Imbiß 8€, 17-20 Uhr, Infos und Anmel-
dung: Felsenmeer-Informationszent-
rum Lautertal, 06254-940160

  Unterwegs im Geopark: Infos
Geopark-Terminkalender www.geo-naturpark.net Newsletter 06251-7079923Lauftreff Lautertal: S = Selterswasserhäuschen ElmshausenN = Parkplatz Neunkircher Str. Gadernh.F = Parkplatz Friedhof Elmsh.Sp = Parkplatz Sportplatz Schönberg R = Parkpl. Römersteine Bee.T = Parkplatz Talweg Reichenb.Margit Pöselt 06251-39324Odenwaldklub Ernsthofen:www.owk-ernsthofen.deWanderfreunde Lindenfels:M = Moelanplatz V = Victoria-ParkplatzL = Löwenbrunnen B = Am BrünnchenStart 13.15 Uhr Dauer 2,5 Std. mit Einkehr + Busrückfahrt

                 Wanderfreunde Lindenfels:   

     02.11. Reichelsheim V           13.11. Zell  V      

     20.11. Nieder-Liebersb. M     27.11. Schlierbach V

       Lauftreff Lautertal:   jeweils um 15.30 Uhr 

         02.11. T  09.11. F   16.11. Sp   23.11. F   30.11. Sp

         OWK Lindenfels: 10.11. Winterkasten - 

       Klein-Gumpen B 13:00  Uhr

 ... gemeinsam wandern & laufen

  8.
Nov.

Es muss alles raus daher radikal reduziert!!!

Gelber Beutel, Birne 
oder Pilgermuschel?

Wir sind's: Klasse 9.3 
der Stephen-Hawking-
Schule in Neckarge-

münd! Er ist‘s: der CAMINO INCLUSO, 
Pilgerweg Odenwald! Der ominöse gel-
be Beutel im Wald ist inzwischen auf-
gefallen. Beim Odenwaldklub war zu 
erfahren, daß es ein neuer Pilgerweg 
ist. Im Rahmen eines Projekts der SRH 
Stephen-Hawking-Schule (sonderpäda-
gogisches Bildungs- und Beratungszen-
trum mit Förderschwerpunkt körperli-
che / motorische Entwicklung) nimmt 
der Pilgerweg Gestalt an. Erfreut da-
rüber, daß „unser Zeichen entdeckt 
wurde und sich viele für unser Projekt 
interessieren", erläuterten Schüler* mit 
ihren Lehrern* ihr Projekt vor Ort. Das 
Geheimnis um den gelben Beutel war 

schnell gelüftet: es handelt sich um ein 
Säckchen, das früher die Jakobspilger* 
statt eines Rucksacks unter ihrem Um-
hang trugen. Diesen Pilgerbeutel, den 
die Schüler* neben Stöcken, Stempeln, 
Stempelkästen, Pilgerpässen selbst 
herstellten, gestalteten sie als Zeichen 
für den Weg. Gar nicht so einfach, die 
eigene Vorstellung eines Wegzeichens 
den vorgegebenen 
OWK-Kriterien anzu-
passen: einfarbig soll 
es sein, eine einfa-
che Form haben, mit 
vorgegebener Grö-
ße auf einen weißen 

rechteckigen Spiegel passen, das Ganze 
muß ja für die Wegewarte zu handha-
ben sein. So läßt die gemalte Variante 
an den Bäumen Raum für Fantasie. Der 
Odenwaldklub versieht gerade die aus-
gewählten Etappen mit diesem einheit-
lichen Zeichen. "Darüber freuen wir uns 
besonders! Ein einheitliches Zeichen 
ermöglicht es, sich auf einen fremden 

Weg einzulassen, 
dem eingeschlage-
nen Weg zu vertrau-
en. Das gibt Freiraum 
für Anderes." so die 
Schulklasse.  red
(*= "innen")

Funzelführung im Fürstenlager
2.11. 17 Uhr,  16.11. 16:30 Uhr  

7.+8.12.  16:30 Uhr
8 H Treffpunkt Weißzeughäuschen
Anm. erforderlich 06251-9346-0

info@schloesser.hessen.de 




